
Vorgehen bei Punktgleichheit 
 

Kreisvorentscheid & Kreisentscheid        

Methode 1: Niedrigste Punktzahlen: wer hat bei der schlechtesten Übung weniger Punkte? 

Sind diese gleich: Wer hat bei der 2. schlechtesten Übung weniger Punkte? Sind diese gleich: 

Wer hat bei der 3. schlechtesten Übung weniger Punkte? usw…    

    

Ist hier alles komplett gleich, dann werden auf Vereins- und Kreisentscheidsebene einfach 

beide Kids zum Verbandsentscheid mitgenommen.       

 

Verbandsentscheid        

Um Probleme bei der Ermittlung der Siegerkinder beim Verbandsentscheid zu verhindern, 

müssen die tatsächlichen Ergebnisse notiert werden, damit bei Punktgleichheit ein weiteres 

Kriterium zur Unterscheidung vorhanden ist. Dazu werden im Verbandsentscheid 

Wertungskarten eingesetzt, auf denen der tatsächliche Wert festgehalten werden kann. Das 

Vorgehen bei Punktgleichheit ist das folgende:      

  

Methode 2: Ist nach Methode 1 keine Entscheidung zu treffen, so werden die tatsächlichen 

Werte verglichen und es wird überprüft, wer der beiden Punktgleichen in den einzelnen 

Übungen besser war. Wer in mehr Übungen besser war, ist der Bessere. Da wir einen 

ungerade Übungszahl haben ist die Wahrscheinlichkeit groß, dass wir dadurch einen 

Unterscheidung treffen können        

Methode 3. Ist nach Methode 1 und 2 Ist immer noch kein Unterschied erreicht, so muss das 

Los entscheiden.         


